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Liebe Freunde und Förderer
der TU Berlin,

in turbulenten Zeiten gibt es 
Konstanten und zu denen gehört 
das stabile Netzwerk unserer 
Freundesgesellschaft. Unsere Pro-

jekte sind da-
für ein starkes 
Fundament: 
So nimmt 
unser Faculty 
Club langsam 
Gestalt an. 

Wie richtig wir mit unserer Idee 
lagen, die neue Reihe „Technolo-
gieforum TU Berlin“ ins Leben 
zu rufen, zeigte der erste Termin 
zum „Automobil der Zukunft“. 
Gut 600 Zuhörer aus Wirtschaft, 
Politik und Medien interessier-
ten sich dafür. Unser „Preis für 
vorbildliche Lehre“ erfreut sich 
weiter sehr großer Zustimmung. 
Dies motivierte uns, auch den 
neuen Preis „Wir sind TU Berlin“ 
des TU-Präsidiums ideell und 
finanziell zu unterstützen. Er 
richtet sich an engagierte TU-
Mitglieder, die in herausragender 
Weise in den Büros, Laboren und 
Werkstätten zum Fortkommen 
unserer TU Berlin beitragen. Die 
Nachfrage nach Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
durch uns ist in den Jahren stetig 
gewachsen, sodass wir uns nun 
entschlossen haben, den Mit-
gliedsbeitrag zu erhöhen. Dem 
hat die Mitgliederversammlung 
mit großer Mehrheit zugestimmt. 
Wir bitten hier um Ihr wohlwol-
lendes Verständnis. Für eine noch 
größere Vernetzung, auch mit 
jungen Menschen, und für die 
öffentliche Werbung finden Sie 
uns nun auch auf Facebook. 
Ihnen allen wünschen wir  
geruhsame Weihnachtstage und 
ein glückliches und friedvolles 
neues Jahr.

Ihr Bernd Hillemeier,
Vorstandsvorsitzender

Die Studierenden fest im Blick

Die Lehre an der TU Berlin ist 
vorbildlich. Wie vorbildlich sie 

ist, konnten in diesem Jahr beson-
ders drei Mitglieder der Fakultät V 
Verkehrs- und Maschinensysteme 
beweisen. Prof. Dr.-Ing. Paul Uwe 
Thamsen, Dr. Ralf Wille und Prof. 
Dr.-Ing. Dieter Peitsch haben den 
„Preis für vorbildliche Lehre“ der 
Freundesgesellschaft erhalten. Be-
reits zum fünften Mal vergaben die 

Freunde den Preis, der mit 4000 Euro 
dotiert ist. Er soll frischen Wind in 
die Lehre bringen und ihren Stellen-
wert an der Universität festigen.
Mitte Oktober hat der Vorstands-
vorsitzende der Freunde Prof. Dr.-
Ing. Bernd Hillemeier den Preis 
zum Erstsemestertag vor 1200 
neuen Studierenden überreicht. 
Studierende waren es auch, die die 
Preisträger zu ihren besten Lehren-
den kürten, nachdem eine Jury im 
Vorfeld hervorragende Veranstal-
tungen ausgewählt hatte. Er habe 
sich von Johann Heinrich Pestalozzi 

inspirieren lassen, erzählt Tham-
sen. Er ist seit 2003 Professor am 
Hermann-Föttinger-Institut, Fach-
gebiet Fluidsystemdynamik  – Strö-
mungstechnik in Maschinen und 
Anlagen. Der Schweizer Pädagoge 
habe einmal gesagt, dass Anschau-
ung das Fundament der Erkenntnis 
sei: „Wir vermitteln die Lehrinhalte 
der Strömungslehre mit starkem Fo-
kus auf eine ,Lehre zum technischen 

Handeln‘. Die verschiedenen The-
men werden anknüpfend an den 
Vorerfahrungen der Studierenden 
mit einem großen Praxisbezug und 
entsprechenden Beispielen darge-
stellt.“
Auch Dr. Ralf Wille legt Wert da-
rauf, nicht am Studierenden vor-
bei zu unterrichten, sondern ihn 
dort abzuholen, wo er steht. Der 
wissenschaftliche Mitarbeiter am 
Fachgebiet Kontinuumsmechanik 
und Materialtheorie am Institut für 
Mechanik sucht deshalb den Au-
genkontakt zu seinen Zuhörern und 

versucht sich in sie hineinzudenken. 
„Was mich besonders freut: Nach 
dem Nachdenken durch alle kom-
men freiwillig einige Studenten an 
die Tafel und lösen Kurzaufgaben 
mit theoretischem Hintergrund. Be-
lohnungen sind zumindest Applaus 
und steigender Bekanntheitsgrad.“
Dass seine Lehrveranstaltungen 
sowohl methodische als auch pra-
xisorientierte Anteile enthalten, ist 
Prof. Dr.-Ing. Dieter Peitsch wich-
tig. Er leitet seit 2006 das Fachgebiet 
Luftfahrtantriebe am TU-Institut 
für Luft- und Raumfahrt. Er will die 

Studentinnen und Studenten dazu 
befähigen, komplexe technische 
Fragestellungen in ihrem späteren 
Berufsleben eigenständig und kre-
ativ zu lösen: „Um die Gedanken-
gänge in dieser Hinsicht zu schulen, 
werden die Vorlesungen ergänzt 
durch Beiträge aus der Praxis, unter 
anderem durch Vertreter der Indus-
trie“, sagt Peitsch. Der Lernerfolg 
hänge außerdem extrem vom Enga-
gement der beteiligten wissenschaft-
lichen Mitarbeiter ab: „Ohne diese 
Unterstützung kann kein Professor 
seine Lehre erfolgreich aufbauen.“

Automobil der Zukunft
Auf der Suche nach dem richtigen Antrieb – 
erstes Technologieforum an der TU Berlin

Seite 3

Ab in die Tropen
26 Studierende der Architektur reisen nach  
 Bolivien – um zu bauen, was sie entworfen haben

Seite 4

Von der Natur lernen
Nicht alles, was der Mensch fabriziert, ist gut – 
die Ökonik will deshalb von Ökosystemen lernen

Seite 5
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Ralf Wille Paul Uwe Thamsen Dieter Peitsch

Die Gesellschaft von Freunden vergibt zum fünften 
Mal den „Preis für vorbildliche Lehre“
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MONDAY	I	LUNES,	02.07.2018	
	
10:00		 Welcome	I	Bienvenida		

___	Prof.	Jörg	Gleiter,	TUB	
10.15	 Introduction	I	Introducción		

___	Franziska	Sack,	César	Trujillo	Moya,	TUB	
10:45		 About	CODE	-	Reflecting	on	an	academic	practice	I	Reflexión	sobre	una	práctica	académica	

___	Prof.	Ralf	Pasel-Krautheim,	TUB	
11:15		 Digital	Fabrication	in	Architecture	Teaching.	Figuration	vs.	Configuration	I		

Fabricación	digital	en	la	formación	del	arquitecto.	Figuración	vs	configuración		
___	Prof.	Ignacio	Borrego,	TUB	

11:45		 Break	I	Pausa		
12:00	 Natural	Building	Lab		

___	Prof.	Eike	Roswag-Klinge,	TUB	
12:30		 Discussion	I	Discusión	
13:00		 Lunch	I	Comida	
14:00  HANDMADE  
	 	 ___	Prof.	Rodrigo	Pérez	de	Arce,	PUC	
14:30	 Rhyme	of	word	and	action	I	Rima	de	palabra	y	acción	

___	Prof.	José	Quintanilla	Chala,	PUC	
15:00	 Discussion	I	Discusión	
15:45	 Break	I	Pausa	
16:00		 Round	of	Feedback	with	Alumni	TUB	–	PUC		
17:30		 Book	launch	I	Presentación	de	libro		
18:00	 Apéro	I	Aperitivo	

	
THURSDAY	I	MARTES,	03.07.2018	
	
10:00	 Summary	day	1	I	Resumen	día	1	
10:15	 Hello	architecture,	hello	world!		
	 	 ___	Prof.	Jan	Kampshoff,	TUB	
10:45	 Subject	of	learning	I	Sujeto	de	Aprendizaje 
		 	 ___	Prof.	Raúl	Solis,	UTFSM	
11:15	 Discussion	I	Discusión		
11:45		 Break	I	Pausa	
12:00	 Education	and	Sustainability	I	Educación	y	sostenibilidad	
	 	 ___	Prof.	Nina	Hormazábal,	UTFSM	
12:30	 Discussion	I	Discusión	
13:00	 Lunch	I	Comida	
13:30	 SO	FAR,	SO	CLOSE!	To	Intervene	Common	Grounds	I		

TAN	LEJOS,	TAN	CERCA!	Intervenir	en	un	Territorio	Común	
	 	 ___	Prof.	Sandra	Iturriaga,	PUC	
14:00		 Discussion	and	outlook	I	Discusión	en	perspectiva		
15:30	 End	I	Final	
18:00		 Dinner	
 
WEDNESDAY	I	MIÉRCOLES,	04.07.2018	
 
10:00	–	 The	future	of	the	collaborations	I	El	futuro	de	las	cooperaciones	
12:30	 ___	with	Katharina	Beckmann,	Uta	Kirchner	
	
THURSDAY	I	JUEVES,	FRIDAY	I	VIERNES	05.	/	06.07.2018	
	
Participation	in	design	studios	/	presentations	I	Participación	en	los	talleres	/	presentaciones	


